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EBERSBACH-MUSBACH (sz) - Mit
seinem neuen Programm „Dieter
Baumann, die Götter und Olympia“
gastiert der ehemalige Leichtathlet
und Profisportler am Samstag, 17. Ok-
tober, um 20 Uhr in der Pfarrscheuer
in Ebersbach. 

„Dieter Baumann ist wahrschein-
lich der beste Comedian unter den
Läufern, garantiert ist er aber der
beste Läufer unter den Comedians“ –
frei nach diesem Motto hat Dieter
Baumann sein neues Stück entwi-
ckelt: Mit einer großen Portion
Selbstironie nimmt der ehemalige
Profisportler sein Publikum mit auf
die Reise durch die Welt des Sports.

Genauer gesagt nimmt er sie mit
nach Olympia. 

Dieter Baumann erzählt Ge-
schichten aus dem olympischen
Dorf, von Begegnungen in Kenia, den

Fidschi-Inseln
und von der
Schwäbischen
Alb. Er erzählt
die Geschichten
so, dass sein Pu-
blikum schon
nach fünf Minu-
ten glaubt, mit
einem alten Be-
kannten am Kü-
chentisch zu sit-

zen. Doch was heißt erzählen. Seine
Geschichten sind, sprachlich wie mi-
misch, kleine anekdotische Kunst-
werke. Und natürlich kommen dabei
die Läufer unter den Zuhörern mehr
als auf ihre Kosten. Denn Dieter Bau-
mann schlüpft auf der Bühne natür-
lich in die Rolle des Laufexperten. 

Kabarettist Dieter Baumann 
nimmt Olympia aufs Korn

Ehemaliger Profisportler ist mit seinem Kabarett-Programm
in Ebersbach-Musbach zu sehen

Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Gemeindeverwaltung Ebers-
bach-Musbach und unter der
Telefonnummer 07584/921 20. Im
Vorverkauf kosten die Tickets
zwölf Euro, an der Abendkasse
14 Euro.

Dieter Baumann
FOTO: ARCHIV

BAD WURZACH - Die vielen orange-
farbigen Würfel vor dem Wurzacher
Schloss sind nicht zu übersehen ge-
wesen. Sie wiesen auf die Wettbe-
werbs-Ausstellung „Gestaltete Ge-
sellenstücke“ hin, die von der Schrei-
nerinnung Ravensburg organisiert
wurde. Für ihre Gesellenprüfung
hatten acht Nachwuchsschreiner ih-
rer Kreativität freien Lauf gelassen
und acht Unikate hergestellt, die sich
sehen lassen können. Vier von ihnen
wurden sogar ausgezeichnet.

Die Ausstellung, zu der der Lan-
desinnungsmeister Anton Gindele,
Kreissparkassenvorstandsmitglied
Andreas Middelberg und Bürger-
meister Roland Bürkle gekommen
waren, wurde am Freitagabend von
Kreishandwerksmeister Michael Bu-
cher eröffnet. Er betonte, wie wichtig
die Auseinandersetzung mit Gestal-
tung im Schreinerhandwerk sei,
denn „Schreiner sind Gestalter“. 

Er äußerte auch seinen Respekt
vor den acht Gesellen, denn „es
braucht viel Kreativität und Fach-
kenntnisse, dass man solche Möbel
bauen kann“. Er fragte im Gespräch
mit den einzelnen Nachwuchs-
schreinern immer nach den Beson-
derheiten ihres Gesellenstückes.

Diese waren zum Teil sehr raffi-
niert: Simon Burkhardts Säulenmö-
bel zum Beispiel besitzt ein Fach,
welches sich nur beim Drehen der
oberen Säulenpartie öffnen lässt.
Und wenn man die Platte von Simon
Fischers Schreibtisch nach links
schiebt, hat man ein großes Fach für
Schreibutensilien.

Vor solchen handwerklichen
Kunststücken äußerte auch Bürger-
meister Roland Bürkle seinen Res-
pekt. Er freute sich besonders darü-
ber, dass die Ausstellung dieses Jahr
in Bad Wurzach stattfand, da die Be-
deutung des Handwerks in der Stadt
sehr groß sei. Das würde man an der
schon seit über 500 Jahren bestehen-
den Zunft des „Großen Handwerks“
sehen.

Neben den schon genannten Ge-
sellen bekam auch Melanie Leibin-
ger für ihre fein gearbeitete Kosme-
tikbox eine Belobigung. Den Aner-
kennungspreis erhielt André Stadler
für ein DJ-Case, welches das gesamte
Equipment eines DJs berücksichtigt.
Es ist zum Beispiel ein spezieller
Platz für den Laptop mit eingebaut.
Die ausgezeichneten Stücke, sind für
den Landeswettbewerb qualifiziert.

Auszeichnung für André Stadler und sein DJ-Case
Schreinerinnung Ravensburg prämiert Gesellenstücke – Kreativität wird belohnt

André Stadler erhält für sein DJ-Case den Anerkennungspreis. FOTO: CSCH

Belobigung: Melanie Leibinger
(Kosmetikbox, Schreinerei Kaiser
Horgenzell), Simon Fischer
(Schreibtisch, Schreinerei Wirth-
Bucher aus Bad Waldsee-Hittel-
kofen), Simon Burkhardt (Säulen-
möbel, Schreinerei Burkhardt
Ravensburg), Anerkennungspreis:
André Stadler (DJ-Case, Schreine-
rei Hahn aus Berg).

Von Caroline Schönball
●

ARGENBÜHL (sz) - Eine schwer ver-
letzte Person, drei Leichtverletzte
und ein Gesamtsachschaden von
rund 15 000 Euro hat ein Verkehrsun-
fall am Samstag um 12.15 Uhr auf der B
12 zwischen Wangen und Isny gefor-
dert. Der 38 Jahre alte Fahrer eines
mit zwei weiteren Personen besetz-
ten VW Sharan fuhr nach Angaben
der Polizei in Richtung Isny. Kurz
nach Schaulings setzte er um Überho-
len an und übersah einen entgegen-
kommenden VW Polo einer 24-jähri-
gen Frau und ihrer 48-jährige Beifah-
rerin. Trotz ihres Ausweichmanövers
konnte die 24-Jährige einen Zusam-
menstoß mit dem VW Sharan nicht
mehr verhindern. Hierbei wurden die
junge Fahrerin und die Insassen im
Sharan leicht verletzt; die 48-Jährige
Mitfahrerin im VW Polo erlitt schwe-
re Verletzungen. 

Vier Menschen bei
Unfall verletzt

BAD SCHUSSENRIED - Bei der kon-
zertanten Lesung „Heiter bis wolkig“
hat Schauspieler Bernd Gnann aus
Reichenbach und das Ensemble „Ca-
fe Pikant“ am Samstagabend im Bi-
bliothekssaal abwechslungsreiche
Unterhaltung geboten. Lustige und
traurige Geschichten wechselten
sich mit passender fröhlicher und
ernster Musik ab. Die rund 200 Be-
sucher erlebten die Premiere ab-
wechselnd in ebenso heiterer oder
trauriger Stimmung.

So verschieden wie die schwarze
Kaffeebohne rund um den Globus
getrunken wird, so vielseitig ist die
Musik vom Quartett „Cafe Pikant“.
Die vier Profimusiker Georg Stankal-
la (Klarinette), Theresia Weber (Vio-
line), Stephen Flaig (Kontrabaß) und
Stefan Hund (Klavier) präsentierten
ihre Musik mal wienerisch und zu-
ckersüß, mal witzig und jazzig, mal
sentimental italienisch oder mit jid-
discher Melancholie und Leichtig-
keit. Ein Ensemble bestehend aus
Könnern mit brillanter Technik, die
ihre Zuhörer mit perfektem Spiel
und gefühlvollem, harmonischem
Klang beeindruckten. Der Abend be-
gann mit Edward Elgars „Salut
dámour“, gefolgt von „Im Feuer-
sturm der Reben“ aus der Strauss
Operette „Die Fledermaus“.

„Es gibt eine Mischung von Ge-
schichten und Gedichten für einen
bunten, heiter bis wolkigen Abend“,
sagte Bernd Gnann. Aber auch trau-
rige Geschichten und Witze über

Schwaben habe er dabei. Er als
Schwabe in Karlsruhe wisse, wie be-
liebt die Schwaben im Badnerland
sind und welche Witze über sie ge-
macht werden. Er blieb aber auch
den Badnern nichts schuldig. Mit Mi-
mik, rhetorischer Treffsicherheit,
Wortwitz und akustischen Effekten
trug er einige Gedichte von Heinz Er-
hardt vor. Darunter „Überlistet“ und
„Warum die Zitronen sauer wur-
den“. Ganz gut kam ein lustiges Ge-
dicht über „Die Aufklärungsstunde“
an. Etliche humorvolle Gedichte
vom anwesenden Hugo Breit-
schmied aus Dürnau hatte Gnann
ebenfalls im Programm.

Still wurde es, als Gnann die trau-
rige Geschichte von Gustav Mesmer
aus Altshausen, dem Ikarus vom
Lautertal, erzählte. Mesmer sei 1929
wegen paranoider Schizophrenie in
die Heilanstalt Schussenried einge-
wiesen worden. Insgesamt sei er 16
Mal ausgebrochen und immer wie-
der zurück geschickt worden. Ob-
wohl längst klar war, dass er in einer
psychiatrischen Heilanstalt nichts zu
suchen hatte, sei er erst 35 Jahre nach
seiner Einlieferung entlassen wor-
den, erzählte Gnann. Ende der 80er-
Jahre wurde er als Erfinder aner-
kannt und 1992 eines seiner gebauten
Flugfahrräder bei der Weltausstel-
lung in Sevilla ausgestellt. Gnann er-
zählte die Geschichte so emotional,
dass ihm dabei fast selbst die Stimme
brach. Bei der geforderten Zugabe
trat Bernd Gnann mit „Im Salzkam-
mergut kann man gut lustig sein“ so-
gar als Sänger und Schuhplattler auf.

Gelungene Premiere
im Bibliotheksaal

Bernd Gnann und „Cafe Pikant“ treten auf

Von Gerhard Rundel
●

Bei der Zugabe ließ sich Bernd Gnann sogar zu einem Schuhplattler hin-
reißen. SZ-FOTO: GERHARD RUNDEL
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